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Wirkbogen der Partydrogen 
 
 

            
 
 

    etwas stimulierend, etwas halluzinogen, besonders „herzöffnende  
       indirekt Serotonerg, > besonders in höheren Dosen auch Dopaminerg und > Noradrenerg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 

 
 indirekt Dopaminerg,  > indirekt 
serotonerg und >noradrenerg 

 
 
 

 
direkt Serotonerg 

Ecstasy-MDMA, 
MDEE 

MDA 

LSD 

Kokain 

Amphetamin 

Methamphetamin 

Psylocibin 

DOM, PCP 

Meskalin 

Entaktogene 

Halluzinogene Aufputschmittel 
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Wikipedia commons 

Methamphetamin 

//upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/b/bb/Pervitindose.jpg
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 1942 pervitin BTMG 

• Missbrauch von d-Amphetamin bereits 
1937 beschrieben 

• Erste Amphetaminpsychose 1938 
 

• Also lange bekannt, und gehandelt.. 
 

• 1942 Methamphetamin unter das BTMG 
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Crystal-Speed/-Meth heißt Crystal weil… 

…..es so aussieht!  

Das sind in OFRA 
leider keine Tabletten 
die „man“ schluckt… 
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Pharmakologie / Toxikologie 

Konsumformen und Wirkungseintritt: 
– oral (20-30 Min.) 
– nasal, überwiegend (5-10 Min.)  
– Rauchen (~ 1-3 Min.)  
– parenteral (i.v.) (< 1 Min.) 

Dosierung:  
 therapeutische Dosis oral 3 mg pro/Tag: 10-30 mg, (3-10 Pervitin-Tabl.) 
 Blutspiegel (therapeutisch): 10–50 ng/ml 
 Wirkung 6-12 Stunden, Eliminations-Halbwertzeit: 9 -15 Std. 
 Dosierung Missbrauch: n.Folie. 
Heutzutage: 
UNI LEIPZIG Befunde aus 200 – 400 positiven Fällen pro Jahr 

(Verkehrskontrollen Blutabnahmen): 
 Blutspiegel bis > 2000 ng/ml   
 Mittelwert ansteigend, derzeit ca. 300 ng/ml   

 

 10-50X höhere Konzentrationen im Blut…. 
 

Verändert nach © Dr. Trauer 
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„recreational ? user“….. 

 1 line crystal-meth:  100-200mg  20-40x höhere Dosis 

 abhängige Konsumenten mit Toleranz: 500-

1000mg/Tag, oft bis 1500-2000mg  

(70-90% Wirkstoff) 10-100 X „therapeutische“ Dosis 

 

Toleranz tritt bereits auf nach 3 Dosierungen von 10 mg 

oral an 2-3 aufeinander folgenden Tagen! (10mg pro 

Tag!) (Hart et al. 2001) 

 

Also auch bei „Pervitin“ Abhängigkait….  
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Name 

Crystal-speed 

Crystal-meth 

 

Pervitin ®…… suggeriert, es wäre nur ein 

Medikament…also nur für ORALE Einnahme in 

Minimengen 

 

Auch orales Pervitin macht abhängig! 



März 2006: 14/2006; Der Stern 

„ 
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Gesamtzahlen erstauffällige Konsumenten nach BKA: Trend 

2000-2009 

Amphetamines and ecstasy, The 2011 Global ATS Assessment, UNODOC 2011 
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Blick in die Welt  
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Anteil Stimulantienabhängige (F15.X) der 

DROBS Bayreuth inkl der JVAs (Härtel, Schultheiß et al.) 

  1996   1997   1998   1999   2000   

Abhängigkeit   34 =    

14,6 %   

92 =   

 27,3 %   

133 =    

38,2 %   

139 =    

33,2 %   

170=   

39,5%   

Schädlicher  

Gebrauch   

17    

7,3 %   

25=    

7,4 %   

43 =    

12,4 %   

65 =    

5,6 %   

66=   

15,3%   

zusammen   51=    

21,9%   

117=    

34,7%   

176 =    

50,6%   

204 =    

48,8%   

236=   

54,9%   

N = illegale 
Drogen 

o- 

gen 

233   337   348   418   430   

  
                                   - -     
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„Hidden Population“? 

 Nur 30% ( N=200) der australischen 

Stimulantienabhängigen werden vom auf Opiate 

ausgerichteten Drogenhilfssystem erreicht (1997).  

Dies trotz festgestellter Notwendigkeit und Wunsch der 

Patienten 

 

 
Amphetamine-related harms and treatment preferences of regular amphetamine 

users in Sydney, Australia Julie Hando*, Libby Topp and Wayne Hall Drug and Alcohol 

Dependence Volume 46, Issues 1-2 , 1997, Pages 105-113 

 

http://www.sciencedirect.com/
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Hidden population? 

Nur 20% der ( Meth-)amphetaminabhängigen 

Patienten unserer Drogenentzugsstation hatten 1998 

vorher Kontakt mit dem Suchthilfssystem. 

 

 

 

 

 

Datzer S, Härtel-Petri R, Schiller M, Wolfersdorf M. Rückfallrate 

metamphetaminabhängiger PatientInnen nach niedrigschwelligem 

Drogenentzug - Ergebnisse einer mittelfristigen Katamnese, Suchttherapie 

2002; 1: 48-51. 
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Ist halt so……? 

…….Dabei ist doch bekannt, wer auf Speed nicht „runter kommt“, 

 

 …..der nimmt was Sedierendes und landet nach THC 
Hochdosiskonsum bei den (synthetischen) Opiaten, 

 (Toleranzentwicklung verläuft für verschiedene Wirkunsgbereiche 
unterschiedlich schnell) 

…….und gegen die Psychosen helfen die auch….. (Symptome, nicht 
„wirklich“) 

 Und wenn der Speed-i.v.-Kick nicht mehr da ist 
(Toleranzentwicklung), der Heroinkick ist dann noch hilfreich…. Und 
umgekehrt 

Polytox abhängig  Szene mit Traumatisierungen und 
Persönlichkeitsdeformation durch die (Amph-typische eher 
gewalttätige) Subkultur mit  Doppeldiagnose (Psychose +) 
Prognose???? 

 

  d.h. FRÜHINTERVENTIONEN…. 
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Problem 

 Behandlungsstatistiken werden erst aussagekräftig 
wenn sich in der Szene rum gesprochen hat, dass die 
Behandler „sich auskennen“ und Hilfe anbieten können… 

 

Aber dann kann man bei den Schätzungen „wieviel 
Abhängige in einer Region“ nicht mehr einfach diese 
Zahlen mit 3-5x multiplizieren…… 

 

Verlautbarungen der Sächsischen Justiz 
?veröffentlicht?? Stimmt das so Focus?  

Auf jeden Fall der Suchthilfe ! 

 dringenderer Forschungsbedarf als bisher 
angenommen 
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Sächsische Zahlen 
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http://www.slsev.de/Sucht2012.pdf 
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Toll detailliert! 

 

Zwickau F15.1/F15.2:0,12% bis 0,36% ????? 
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Vernetzung zwischen den Bundesländern? 

 Informationsfluss ans BMG  ??? 

 

Wir brauchen echte Prävalenzuntersuchungen…….. 

 

 

 

 

 

 Nicht vergessen, Alkohol ist unser Hauptproblem da hat 

die DHS ja schon recht…….  
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Psychiater brauchen Schubladen…. 

 wer sind die Konsumenten? 

 

(ausführlich im PDF!) 
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Unterschiedliche Gründe, zu unterschiedlichen Drogen-„Karrierephasen“ 

Typologie n. Klee 1997 

Recreational user: Personen, die während ihrer Freizeitaktivitäten 
ihre Energiereserven durch Entspannung und Genuss eigentlich 
wieder auffüllen wollen. Durch Amphetamingebrauch können sie 
ihre Freizeit „intensiver“ nutzen. Hierzu gehören: Raver und Older 
Hippie Raver, viele Konsumenten in einer Probierphase. 

Speeding Drinkers: Personen, die durch kombinierten Alkohol– und 
Amphetaminkonsum Kneipentouren länger „durchhalten“ und 
dabei von dem Gefühl begleitet werden, viele Freunde zu haben. 

Fußball-Hooliganszene/nach dem Suff schnell fit… 

Young Mums: Amphetaminkonsum von Frauen, um trotz der 
Belastung als Mutter das Leben durch Spaß und Ausgelassensein zu 
genießen und anstrengende monotone Hausarbeiten besser zu 
bewältigen. 

The Experimenters: Vor allem männliche Adoleszente, die aus 
Neugier, Spieltrieb oder im Freundeskreis Drogen und ihre Effekte 
ausprobieren wollen (Nähe zur Halluzinogen-Entaktogen-RC-Szene). 

The Prudent User: Personen die stets versuchen, die Kontrolle zu 
behalten; Sie konsumieren meistens nur in vereinzelten spezifischen 
Situationen. Zu diesen gehören in der Anfangsphase ihres Konsums 
gel. Handwerker (Maler/Tapezierer), Nachtarbeiter. (Crystal niedrig 
dosiert in Cola) 
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Unterschiedliche Gründe, zu unterschiedlichen 

Drogen-„Karrierephasen“ 

The Isolate: Meist männliche Konsumenten, die nach einer 
vorhergehenden Phase eines gruppengeprägten Konsums nun 
(chronisch) alleine konsumieren. Oft leiden sie unter psychiatrische 
Komplikationen wie Angststörungen, Psychosen etc. Diese sind 
„Hauptkandidaten für stationäre Therapien“ 

Polydrug / Phasic Users: Diese Konsumenten sind gekennzeichnet 
durch verschieden wechselnde Phasen des Missbrauchs einer 
Substanz. Sie entwickeln dabei keine dauerhaften Präferenzen 
obgleich in Phasen häufig eine klare „Hauptdroge“ angegeben 
werden kann.  

Modified User: Personen mit längerer Drogenkarriere, die aufgrund 
verschiedener Umstände ihr Drogenkonsummuster wechseln. 
Verschiedene äußere Umstände führen für mehr oder weniger 
langen Phasen mit geringerem Konsum (Haft, kontrollierter Konsum). 

-Häufig das Gefühl die neue Substanz sei ja weniger gefährlich als die 
vorherige und diese habe man nun unter Kontrolle…….-  Zb.: 

Ex-Opiatabhängiger jetzt Alkoholabhängig der vor Ämtergängen 
und bei Jobannahme ATS konsumiert und in nächste Abhängigkeit 
reinrutscht…. 
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Unterschiedliche Gründe, zu unterschiedlichen 

Drogen-„Karrierephasen“ 

Self-Medicationers: Diese Personen konsumieren Amphetamine im 
Rahmen von Essstörungen, Depressionen und zur Unterstützung von 
Diäten etc. Zu diesen zählen auch Frauen mit PTSD die erst mit der 
Substanz sich auf Sexualität einlassen können und eine (vermeintlich) 
normale Sexualität damit erleben können.  Abhängigkeit  

Substituierte mit ATS-Beigebrauch: Einerseits Ausdruck der 
Polytoxikomanie, aber auch möglicher Hinweis auf eine depressive 
Antriebsstörung oder Libidounterdrückung durch Methadon mit 
„Selbstmedikationsversuch“. 

Criminal Users: Hier geht es um eine Gruppe Krimineller, die 
zusätzlich Amphetamine konsumieren um bei der „Arbeit“ nachts 
wach zu bleiben.  

Grafters: Jugendliche, die Spaß an kleinkriminellen Delikten haben, 
die Amphetamine zur Vigilanz- und Mutsteigerung nehmen und um 
gegebenenfalls schneller fliehen zu können. 

 Ex-Amphler die auf andere Substanzen gekommen sind als 
 Selbstmedikation der ATS-Nebenwirkungen „Runter 
kommen!… Mit Opiaten aufhören wollen aber die ATSabstinenz wie 
auch Alkohol- und THCabstinenz nicht als Ziel haben…  
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• Dexedrine 
= D-amphetamine. "Many of your 
patients -- particularly 
housewives -- are crushed 
under a load of dull, routine 
duties that leave them in a 
state of mental and emotional 
fatigue...Dexedrine will give 
them a feeling of energy and 
well-being, renewing their 
interest in life and living." 

http://www.pharmacytechs.net/blog/old-school-medicine-ads 
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 viele unserer heutigen ATS-Patienten sind gar nicht in 

der Technoszene, aber auf den Events wird viel 

konsumiert. 
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Gefährlichste Substanz?  

Drogentote sind Opiattote, (z.Zt Fentanyl)! 

  

aber gesundheitspolitisch nach Alkohol und Nikotin 

wegen der Prävalenz in einigen Ländern durchaus….. 

 

Wieso so viele abhängig? 

Andere Folgeschäden? 
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Was sind Motive für den Konsum? 

Gruber et al. 
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 Wieso wieder angefangen? 

  Studie ehemaliger Patienten die nach 
der Therapie wieder rückfällig 
geworden sind…. 
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Rangliste Gründe wieder anzufangen nach 
Selbstentgiftung 

1 Lust wieder was zu nehmen 20 

2 alltägliche Leistungsfähigkeit war schlecht (z.B. im Job usw.) 17 

3 Suchtdruck 15 

4 Gewichtszunahme 14 

4 Freunde haben etwas mitgebracht/ angeboten 14 

5 Antriebsstörungen 13 

5 Selbstbewusstsein war schlecht 13 

6 Depressionen/ Selbstmordgedanken 9 

6 Sex war schlechter 9 

7 zu gereizt gewesen 8 

7 Schlafstörungen 8 

8 sportliche Leistung war schlecht 7 

9 Angst bekommen 5 

10 auftreten von „Filmen“ 3 

10 Entzugssymptome waren zu stark 3 

10 sonstiges:  
-körperliche Abhängigkeit, fehlende Disziplin, Selbst belogen, Ziellosigkeit "ich schaffs es net“  
-Langeweile, es war immer was da wegen Freundeskreis  
-Sucht zum Dealen --> Geld 

3 
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ATS:  Einnahme 

 

 

Tabletten (bei Crystal selten, bei Speed/XTC häufig) 

Nasal „lines“ 
Intravenös: „ballern“, „spritzen“ und 
„Ice rauchen“  Schnellerer Wirkungseintritt, nach Sternartikel 

zunehmend schnellerer Wirkungseintritt mehr Comorbidität 

Selten größere Menge schlucken „Bombe“ (z.B. bei Nasenbluten) 

 

Abhängigkeitsentwicklung 

Gelegenheitskonsum 
Wochenendkonsum Freitag-Sa... mit /ohne Nachlegen? 

 Montag blau machen, Depressionen, Antriebsarmut. 

Mittwoch „nachlegen“ zur Überbrückung bis Freitag..... 
 Täglicher oder Konsum jeden 2. Tag (Halbwertszeit bis 24h!) mit 
rascher Toleranzentwicklung (Dosissteigerung). 

 

BINGES, SPEEDRUN:  

Totaler Kontrollverlust bis keine Substanz mehr beschaffbar oder 
körperlicher Zusammenbruch!  
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Crystal Wirkung 

WECKAMIN: wach machend, „Stimulierend“,  

Schmerzempfindung reduzierend,  

Appetit zügelnd.  
Leistungsfähigkeit steigernd Monotone Tätigkeiten 

Selbstbewusstsein steigernd 

SEX Antrieb und Genuss steigernd 
Veränderung  des Zeitempfindens  Stereotypien.  

 
Evtl. mit Kick (Euphorie), besonders bei i.v. und ice (geraucht) 

HWZ= 8-24h (Urin-ph) Bis 48h wirksam!  Billiger als Kokain 

Raschere Toleranzentwicklung 
schneller Abhängig (2)     mehr Comorbidität (1), als bei Kokain!   

(2) Gonzalez Castro F, Barrington EH, Walton MA, Rawson 
RA.: 
Cocaine and methamphetamine: differential addiction rates 
Psychol Addict Behav 2000 Dec;14(4):390-396  

(1) Kalechstein AD, Newton TF, Longshore D, Anglin 
MD, van Gorp WG, Gawin FH. Psychiatric comorbidity 
of methamphetamine dependence in a forensic sample. 
in J Neuropsychiatry Clin Neurosci 2000;12(4):480-484 
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Akute Schäden 

 Herzrhytmusstörungen, 

 Bluthochdruckkrisen  cardiale Komplikationen 

 Apoplexie durch Bluthochdruckkrisen (ICB) 

 Epileptische Anfälle 

 Akute Intoxikationspsychose 

 Hyperthermie 
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Meth-Schäden kurz- langfristig 

Schlaganfälle, Krampfanfälle, Kopfschmerzen 
Gereiztheit, Unruhe 
Depressionen, Ängstlichkeit, Reizbarkeit, Wut 
Gedächtnisstörungen, Verwirrtheit (“Verpeiltheit”), 
Aufmerksamkeitsstörungen 
Schlafstörungen/ Alpträume 
Paranoia (Verfolgungsgedanken), akustische Halluzinationen 
(Stimmen hören), Panikreaktionen 
Suizidgedanken (Selbstmordgedanken) 
Nasennebenhöhleninfektionen 
Verlust Geruchssinn, Nasenbluten, chronisches Naselaufen, 
Heiserkeit  

Trockener Mund, aufgesprungene Lippen 
Abgenutzte Zähne und Karies (ständiges Knirschen- zu wenig 
Speichel-Mundreinigung vergessen) 
Schluckbeschwerden 
Brustschmerz, Husten und Atemstörungen (beim Entzug) 
Herzrhythmusstörungen bis Herzinfarkt (Herzanfall)  
Magendarmprobleme (Magenschmerzen und Übelkeit) 

Libidoverlust (keine Lust auf Sex) 
Mangelernährung, Unterernährung, Gewichtsverlust. 
Schwäche, Müdigkeit 
Tremor (Zittern) 
Schwitzen 
Fettige Haut, Pickel, aufgekratzte Stellen (Exkoriationen) 
Muskelschmerzen und Rückenschmerzen 
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! Verschiedene Gesundheitssysteme 

 andere Bilder von meinen Patienten eher zur 

Aufklärung empfohlen.  

In D haben auch ATS-Patienten eine 

Krankenkassenkarte… und die kümmern sich durchaus 

noch lange ums Äußere! 

So weit kommt es bei uns SELTEN, aber kaputt sind die 

Zähne in D durchaus… aber gefüllt….. 

(LMU: Rommel et al.) 

 

relevanter…. 
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Crystal - Langzeitschäden 

 

 

Zusätzlich zu „suchttypischen“ 
Netzwerkveränderungen wie bei anderen 
Stoffen: 

 

NEUROTOXIZITÄT.  
Nervenzellen sterben ab. 

 
Kognitiven Störungen: 

Gedächtnisstörungen,  

Aufmerksamkeitsstörungen 

Konzentrationsstörungen. 

(Unfähigkeit sich an Termine zu erinnern) 
UND  PSYCHOSEN!  
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Drogenabhängigkeit und Psychosen  

1998-2000 BKH Bth. 

  

1998 1999 2000 gesamt  

N-----------  N---------------- N----------------- N-------------- 

• Aufnahmen 2745 

------------- 

2616 

-------------------- 

2747 

-------------------- 

8108 

---------------- 

gesamt KPP (ICD-10: Fxx) 

•Drogenabhängigkeit gesamt 399 402 374 815 

(ICD-10: F11.xx,F13-19

) 

•Drogenpsychosen  gesamt 

22 31 52 105 

(ICD:F12.5,14.5,15.5,15.75,16,5, 19,5) 

•Amphetaminpsychosen 

8 18 32 58 

(ICD-10:F15.5, F15.75) 

•Stimulantienabhängigkeit (ICD-10: F15.25) 14 42 59 115 

•Schizophrenien 

(ICD-10: F20.xx) 

406 260 305 971 

Zunahme der Amphetamin- und Methamphetamin-induzierten Psychosen 1998 – 2000 Eine Untersuchung zur regionalen äufigkeit 
insbesondere im Raum Bayreuth, Oberfranken. Roland Härtel-Petri, Ramon Rodler, Ulrike Schmeisser, Johannes Steinmann, Manfred 
Wolfersdorf Psychiatr Prax. 2005 Jan;32(1):13-7 
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Australien: Zunahme Amphetaminpsychosen 

Anstieg F15.5 um 59% innerhalb 

von 4 Jahren 1999–00 and 2003–04 in 

New South Wales, 1 

 

 

1. Australian Institute of Health and Welfare. AIHW National Hospital Morbidity Database. Separation, 
patient day and average length of stay statistics by principal diagnosis in ICD-10-AM, Australia, 1998–
99 to 2003–04. http://www.aihw.gov.au/cognos/cgi-
bin/ppdscgi.exe?DC=Q&E=/AHS/principaldiagnosis0304 (accessed Dec 2006) zit. nach 

2. Ice: cool drug or real problem? Gordian W O Fulde and Alex Wodak, MJA 2007; 186 (7): 334-335 
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Amphetamin-Psychosen 

 2/3 nach 3 Jahren Dauerkonsum (Klee, 1997)!  

 

Kurzdauernde flüchtiges psychotisches Erleben 
durch Schlafdefizit erklärbar (in Klee-Studie 
inkludiert!). 

Viele innerhalb von 3-5 Tagen (Halbwertszeit!) 
Spontanremission!..... 
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Neurokognitive/Executive Störungen…. 

 …….. Funktionsstörungen….. 



Kommunalunternehmen
Kliniken und Heime des
BEZIRKS OBERFRANKEN

BEZIRKSKLINIK HOCHSTADT 

Crystal-Methamphetamin 
44 

 



Kommunalunternehmen
Kliniken und Heime des
BEZIRKS OBERFRANKEN

BEZIRKSKLINIK HOCHSTADT 

Crystal-Methamphetamin 
45 

 



Kommunalunternehmen
Kliniken und Heime des
BEZIRKS OBERFRANKEN

BEZIRKSKLINIK HOCHSTADT 

Crystal-Methamphetamin 
46 

 



Kommunalunternehmen
Kliniken und Heime des
BEZIRKS OBERFRANKEN

BEZIRKSKLINIK HOCHSTADT 

Crystal-Methamphetamin 
47 

 



Kommunalunternehmen
Kliniken und Heime des
BEZIRKS OBERFRANKEN

BEZIRKSKLINIK HOCHSTADT 

Crystal-Methamphetamin 
48 

 



Kommunalunternehmen
Kliniken und Heime des
BEZIRKS OBERFRANKEN

BEZIRKSKLINIK HOCHSTADT 

Crystal-Methamphetamin 
49 

 



Kommunalunternehmen
Kliniken und Heime des
BEZIRKS OBERFRANKEN

BEZIRKSKLINIK HOCHSTADT 

Crystal-Methamphetamin 
50 

Exkurs Bildgebungsstudien USA 

 so wie die Amphetaminpsychose 

(Intoxikationspsychose) die Modellpsychose der 

50er/60er Jahre für die heute bestehenden Vorstellungen 

über die Schizophrenie waren, wird an Methpatienten 

viel geforscht…. 

 

Diese Bilder werden vereinfacht und wurden zur 

Aufklärung als Prävention genutzt…. 

 

Sie können eher erklären wie man die o.g. Befunde 

erklären kann.  

Es wird alles viel komplizierter sein, als wir uns das so 

vorstellen…. 
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http://www.loni.ucla.edu/~thompson/MEDIA/METH/discover_Text_black.jpg UCLA: Thompson ©    



Crystal-Methamphetamin 52 

Beeindruckende Bilder ? 

Thompson  et al. 

 

Neurobiology of Disease 

Structural Abnormalities in 

the Brains of Human 

Subjects Who Use 

Methamphetamine  

 

The Journal of 

Neuroscience, June 30, 

2004, 24(26):6028-6036 

 

 

 

 

 

 

1. Limbische System betroffen. 

http://www.jneurosci.org/content/vol24/issue26/images/large/zns0280491920001.jpeg
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Störungen Aufmerksamkeit 

Cerebral Metabolic Dysfunction and Impaired Vigilance in Recently 
Abstinent Methamphetamine Abusers.  

E. London, S. Berman, B. Voytek, S. Simon, M. Mandelkern, J. Monterosso, P. Thompson, 
A. Brody, J. Geaga, M. Hong.  Biological Psychiatry, 2005, 58, 10, P 770-778 

RESULTS: Methamphetamine users had higher error 
rates than control subjects on the vigilance task. The 
groups showed different relationships between error 
rates and relative activity in the anterior and middle 
cingulate gyrus and the insula.............  

CONCLUSIONS: Dysfunction in the cingulate and insular 
cortices of recently abstinent MA abusers contribute to 
impaired vigilance and other cognitive functions 
requiring sustained attention. Hippocampal integrity 
predicts task performance in methamphetamine users 
as well as control subjects... 
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Fortsetzung: Hippocampusatrophie als 
Erklärung für Gedächtnisprobleme 

Each individual's hippocampus is traced 

in coronal MRI sections (a) and 

converted to a mesh surface 

representation (b) in which the radial 

size of the hippocampus is measured 

from a centerline and plotted in color on 

the surface to index radial atrophy. 

Arrows in b represent vectors from the 

centerline to various points on the 

hippocampal surface. These meshes are 

averaged across subjects (c), and 

atrophy relative to the control mean is 

computed at each surface grid point (d). 

Shown in millimeters in e and f, the 

average radial size of the hippocampus 

in MA abusers (e) is smaller in some 

regions [red colors in g] than 

corresponding regions in healthy 

controls (f). h shows hippocampal 

regions (in red colors) in which word-

recall performance is significantly 

linked with radial atrophy. 

http://www.jneurosci.org/content/vol24/issue26/images/large/zns0280491920004.jpeg
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Eher funktionelle Löcher……… 

 Kommen aber in den Medien an als 
„Löcher“….. 
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Neurobiologie: Hinweise auf Dopamin-“Erholung“ 

Loss of Dopamine Transporters in 

Methamphetamine Abusers Recovers with 

Protracted Abstinence. 

 Volkow et al.,The Journal of Neuroscience, 

December 1, 2001, 21(23):9414-9418 

(PET mit DAT=Dopamin-Radioligand) >9 
Monate Abstinenz. 

 

  Kognitive Besserungen 

gehen einher mit Dauer 

der Abstinenz und mit 

vermehrter 

Dopaminbindungs-fähigkeit 

 NEUE REZEPTOREN 

ES NORMALISIERT SICH 

WIEDER!  

ABER ES DAUERT ZEIT! 

http://www.jneurosci.org/content/vol21/issue23/images/large/ns2315879001.jpeg


Kommunalunternehmen
Kliniken und Heime des
BEZIRKS OBERFRANKEN

BEZIRKSKLINIK HOCHSTADT 

Crystal-Methamphetamin 
57 

Neurobiologie 

 Leider alles komplizierter als hier dargestellt…. 

 

Aber so erläutern wir das unseren „ATS lern“….. 

 

„Multimediale Animation wie im Club Robinson“ 

 

 wird von Patienten auch im akuten Entzug sehr 

dankbar aufgenommen….“reframing“, 

Auch die Information einer von 18 Millionen zu sein der 

auf diese Substanz reingefallen ist…. 
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Nervenzelle 

Nervenausläufer 
(Axone/Dendrite) 
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synapse 

Von Nervenzelle zu Nervenzelle findet die Informationsweitergabe  
 nicht über Strom wie beim Computer statt, sondern  
 über Botenstoffe: TRANSMITTER 
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dopamine 
reservoir 

synapse 
Diese Transmitter  

werden aus 

Speicherbläschen in 

den Spalt zwischen 

die Nervenzellen 

(Synapse) 

ausgeschüttet.  
( z.B. Dopamin, Serotonin, Adrenalin, 

Noradrenalin…..) 
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Dopaminnervenzelle Signal 

Signal 
Signal kommt, Dopamin 

wird ausgeschüttet… 
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Wird Dopamin ausgeschüttet, so 
bindet es an den Rezeptor.  

Dort werden „Kanäle“ geöffnet die 
zur Weiterleitung eines Signals 
führen. 

Signal 
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Wenn das Dopamin gewirkt hat…. 

Dann wäre es Energieverschwendung 

wenn das einfach zerstört werden 

würde…. 

Dafür sind die Pumpen wichtig…. 
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Gesunder Kreislauf 
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meth 

Pumpenblockade mit Wirkung ! 

Signal Signal 

Signal 
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Wieso kickte es nicht mehr ? 

Wieso braucht Konsument mehr? 

Wieso nach dem „Runterkommen“ so antriebslos und 

müde und so gereizt? 

wieso Depressionen (Selbstwertgefühl) ? 

 wieso hält das manchmal Monate an, dass „User“ sich 

nicht richtig freuen kann, keinen Antrieb hat, gereizt ist? 

 

  



Crystal-Methamphetamin 68 

Synapse downreguliert 

Signal 
zu wenig 

Zu wenig Rezeptoren 

Kein Signal, dh. z.B. 

 Kein Antrieb, Depressionen 

defekte Transporter 
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Anders als bei Medikamenten: 
Meth wird aufgenommen und zerstört die 
Speicherbläschen und die Energieversorgung 
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Forschungsstand Neurotoxizität 

Methamphetamine induces neuronal apoptosis via 
cross-talks between endoplasmic reticulum and 
mitochondria-dependent death cascades 
S. JAYANTHI, X. DENG, P.-A. H. NOAILLES, B. LADENHEIM, and J. L. CADET 
FASEB J, February 1, 2004; 18(2): 238 - 251. 

 

Speed kills: cellular and molecular bases of 
methamphetamine-induced nerve terminal 
degeneration and neuronal apoptosis 
 J. L. CADET, S. JAYANTHI, and X. DENG : 

 FASEB J, October 1, 2003; 17(13): 1775 – 1788 

 

 GESICHERT! 
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D-amph-Neurotoxizität, unzählige Literatur…. 

The ugly side of amphetamines: short- and long-term toxicity of 3,4-
methylenedioxymethamphetamine (MDMA, 'Ecstasy'), methamphetamine and 
D-amphetamine. Biol Chem. 2011 Jan;392(1-2):103-15. 
Amphetamines induce apoptosis and regulation of bcl-x splice variants in 
neocortical neurons  G. STUMM, J. SCHLEGEL, T. SCHÄFER, C. WÜRZ, H. D. 
MENNEL, J.-C. KRIEG and H. VEDDER, June 1, 1999 The FASEB Journal vol. 13 no. 9 
1065-1072   

Robinson, T. E., Kolb, B. (1997) Persistent structural modifications in nucleus 
accumbens and prefrontal cortex neurons produced by previous experience 
with amphetamine. J. Neurosci. 17,8491-8497 
Yamamoto, H., Yamamoto, T., Goji, K., Yang, X., Kawai, N., Baba, A., Moroji, T. 
(1996) Non-aminergic effects of amphetamine on the NMDA receptor in primary 
cultured cortical cells. Ann. N. Y. Acad. Sci. 801,327-339  
 

 

 die Bilder sind trotzdem vereinfachend und waren nicht 
gemacht um die Neurotoxizität zu beweisen, sondern 
hinzuschauen, wo gibt es Störungen- passen die mit den 
bewiesenen Störungen durch längere Substanzeinnahme  
zusammen? 
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Nervenzelle 

Nervenausläufer 
(Axone/Dendrite) 
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Es ist komplizierter….. 

Aber über den Wegfall des „hardwireing“ feste 
Verkabelung im Hirn wir den Konsumenten die 
Wortfindungsstörungen und Reizfilterstörungen 
plausibel… 

(irgendwer wird das mal besser erklären) 
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Zeitlicher Ablauf der Erholung 

 Botenstoffe (Dopamin) wieder AUSREICHEND 

hergestellt: ½ -2 Wochen (Depressivität und 

Antriebsmangel nach dem Runterkommen) 

 Rezeptoren (Andockstellen) NEU hergestellt: 3 Wochen 

bis 2 Monate ( längere Freudlosigkeit, Antriebsmangel 

kognitive Störungen) 

 Ausläufer der Nerven- (Axone und Dendriten): 1 bis 2 

Jahre! (kognitive Störungen, Freudlosigkeit) 

 Auch Serotonin und Noradrenerges Transmitter-System 
betroffen  n. Stunde. 

 BEI JEDEM Menschen UNTERSCHIEDLICH- Auch wer 

wann wie scnell welche Schäden entwickelt. 
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Konsequenz Kognitive Störungen: 

TRAINIEREN, TRAINIEREN, TRAINIEREN 

 

 KOGNITIVES TRAINING 

!  
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Konsequenz 

 Therapiedauer! 

 

 lange Erholung einplanen,  

 Adaption und Nachsorge nach stat EWB einplanen. 

Lange ambulante Begleitung 

 Selbsthilfegruppen!  
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Crystal - Entzug 

Problem: Entzug nicht vegetativ, nicht körperlich 
sichtbar….. Wird ( z.B. von Opiatpat. Und (wurde?) 
von vielen Kollegen) nicht ernst genommen….  

Suchtdruck (Craving),  

Emot. Instabilität-Gereiztheit,  

vermehrtes Schlafbedürfnis dann unerholsamer 
Schlaf, (DROGENTRÄUME)  

Depressionen mit Suizidalität, 

Antriebsmangel/ Hyperkinet. Syndrom 

Heißhungerattacken (Essstörungen) 

Dauer: > 2-3 Wochen! 
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Konsequenzen für die Behandlung 

 Gestörtes Zeitempfinden (Intox) 

 Kognitive Störungen (Intox/längerfristig) 

 Selbstüberschätzungen (Intox) 

 Anhedonie 

 paranoide Verarbeitung  

Teils auch noch während der Therapie  Neurotoxizität! 



Kommunalunternehmen
Kliniken und Heime des
BEZIRKS OBERFRANKEN

BEZIRKSKLINIK HOCHSTADT 

Crystal-Methamphetamin 
80 

Amb. Erstkontakt 

US Guidelines:  

Explizit die Empfehlung bei „Stimulant-Abuser-
Anruf“ einen Termin innerhalb von 24h zu 
geben. Dies erhöht signifikant die 
Wahrscheinlichkeit auch zu kommen (noch deutlicher 

als bei Opiatpatienten Festinger et al., 1995, 1996; Stark, 1992; Stark et al., 1990) 

 

Den Patienten am Morgen seines Termins 
daran erinnern- telefonisch übers Handy. 

„stat. Aufnahme innerhalb 48h zur Entgiftung“ 
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Rehabiliatative Therapie 

Beginn der Stimulantientherapien in den 80er Jahren bei 
Kokain USA 

 

UCLA, ISAP Integrierte Therapieprogramme 

MATRIX 

wurden für MA übernommen und als genauso effizient 
für MA in großen Studien (CAST) befunden, sofern nasal 
schnupfend.  

Anfangs in Studien keine Unterscheidung ob 
geraucht/i.v./geschnupft 

 

Amhsa 

Minesota program 28 tage- kommerziell 
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Therapie 

Stimulantienbesonderheiten müssen besprochen 

werden.. 

Persönlichkeiten unterscheiden sich! (nicht statistisch 

untermauert)…. Zitat:„Amphler sind hektisch, Opiatler 

dröge, Alkoholiker unterwürfig angepasst“ 

! Wenig Verständnis untereinander !  

Subgruppenbildung bereits im Entzug unvermeidlich 

aber hilfreich (wird bei uns gefördert)- 

  

auch im Entzug: immer drei „Amphpat.“ auf der 

Entgiftung. 
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 So weit so gut für erreichte Patienten 

wie können wir das Klientel überhaupt erreichen? 

 

„Erreichung“ der Betroffenen und „Haltequote“ 

sind keine ökonomischen Fragen sondern machen 

eine Aussage ob hilfsbedürftige die Hilfe erhalten! 

 

 Harm reduction 
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Safer use 

 Mindzone München (Finanziert vom BaySTMUG). 

Peerprojekt mit excellenter Homepage und 

substanzspezifischer Aufklärung…. 

(aktuelle Ausschreibung des Gesundheitsministeriums 

des Bundes für Präventionsplanung für besonders 

gefährdete Zielgruppen zu Crystal…) 

Mhm, für die Partykonsumenten gibt es bestechende 

Modelle z.B. Mindzone,  

……aber deren dauerhafte Finanzierung? 

……..Evaluation durch Externe (und deren Finanzierung)  
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Harm Reduction 

Kontakt zum Drogenhilfssystem herstellen 

•Reduktion i.v.-Konsum (HIV/Hep. C) 

•„physische Stabilisierung“ Abklärung 

Begleiterkrankungen etc. 

•Herauslösung aus kriminellen Umfeld 

(Beschaffungsdruck) 

•Wirken solche Strategien? 

 

Welche Methode bei Heroinabhängigkeit ist da am 

wirksamsten? 
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Amphetaminsubstitution 

Wirksam: d-amphetamin (RETARDIERT) ! 

Kleinere Studien eindeutig positiv. 

Nicht vermehrt Psychosen und selbst bei 

amphetaminabhängigen Schizophrenen Patienten! 

 

ABER: Anders als Methadon/Heroin: Auch d-

amphetamin NEUROTOXISCHE SUBSTANZ…… 

Charnaud B, Griffith V: Levels of intravenous drug misuse among clients prescribed oral dexamphetamine or oral 
methadon: a comparison. Drug and Alcohol Dependence 52, 1998: 79-84 

James Shearer, Alex Wodak, Richard P. Mattick, Ingrid van Beek, John Lewis, Wayne Hall, Kate Dolan Pilot randomized controlled 

study of dexamphetamine substitution for amphetamine dependence. Addiction Volume 96 Page 1289  - 

September 2001  
The prescription of dexamphetamine to patients with schizophrenia and amphetamine dependence. Tom Carnwath, 

Tim Garvey, Mark Holland. Journal of Psychopharmacology 16(4) (2002) 373–377 
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Modafinil nicht als Agonist ???? 
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Exkurs, Panikmache 
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Gewalttätigkeit/Forensik 

Unabhängig von Psychose: 

Bei akuter Einnahme: 

Gesteigerte Risikobereitschaft: 

„ich bin der Größte“ 

„Mir kann niemand was und die 

Polizei schon gar nicht…..“  und so 

ein Weißkittel…… 
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Methamphetamine Use, Self-Reported Violent Crime, and 

Recidivism Among Offenders in California Who Abuse Substances 
* 

 

Cartier J, Farabee D, Prendergast M. Methamphetamine Use, Self-Reported Violent Crime, and Recidivism Among 

Offenders in California Who Abuse Substances. Journal of Interpersonal Violence. 2006;21:435-445. 

 

Those who used MA (81.6%) were significantly more 

likely than those who did not use MA (53.9%) to have 

been returned to custody for any reason or to report 

committing any violent acts in the 30 days prior to follow-

up (23.6% vs. 6.8%, respectively) 
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Gewalttätigkeit/Forensik 

Erhöhte Rezidivrate für 

GEWALTDELIKTE im Vergleich zu 

anderen Drogenpatienten nach 
Gefängnisaufenthalt.  

 
Marinelli-Casey P, Gonzales R, Hillhouse M, Ang A, Zweben J, Cohen J, 

Hora PF, Rawson RA; Methamphetamine Treatment Project Corporate 

Authors. (2008). Drug court treatment for methamphetamine 

dependence: treatment response and posttreatment outcomes. Journal 

of Substance Abuse Treatment, 34(2), 242-248  
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Brain Serotonin Transporter Density and Aggression in Abstinent 

Methamphetamine users... Sekine et al.Arch Gen Psychiatry. 

2006; 63: 90-100.  

Je länger Methamphetamin genommen 

wurde 

desto weniger Serotonintransporter 

! Desto aggressiver die Pat.! 

 

  Region im Hirn abgrenzbar. 

Bildgebungsstudien: Funktionelle MRT und PET   

Serotonin und Methamphetamin 
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HIV / Hepatitis 

 Erhöhtes Selbstbewußtsein verringerten 
Risikoabschätzung  

 
 Gefährlicherem Konsumverhalten 
 Gefährlicherem Sex-Verhalten 

 
 kein safer sex  

 Höhere HIV-Durchseuchungsrate als 
Opiatabhängige! (Californien) 

 Hep. C Durchseuchungsrate Methamphpatienten 
Oberfranken 12%/35% (stationäre Opiat-Pat.) 

Anderson R, Flynn N: The Metamhetamine-HIV-Connection in Northern California. In Klee H Editor: Amphetamine misuse, 
international perspectives on current trends, Harwood academic publishers, Amsterdam 1997: 181-197 
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SEXsubstanz/Aufklärung 

12.07.2006 
(gegoogelt) 

London: 10% nehmen Crystal 
 
London (queer.de) - Rund zehn Prozent 
der schwulen Männer in London 
konsumieren die Droge Crystal Meth. Das 
ist das Ergebnis einer Studie der City 
University of London, die im Journal 
"Addiction" veröffentlicht wurde. Demnach 
hätten im vergangenen Jahr 13 Prozent 
der HIV-positiven und acht Prozent der HIV-
negativen Schwulen die Party-Droge zu sich 
genommen. 

 Eine ältere Studie der Uni hat bereits 
ergeben, dass rund 20 Prozent der 
schwulen Männer, die einen „Fitness-
Club“ besuchen, Methamphetamine zu 
sich nehmen;  

 



Crystal-Methamphetamin 99 

ATS Zunahme korreliert mit Neuerkrankungen HIV ? 

 Evtl einer von vielen Gründen…..? 
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Statistikproblem stat. Drogenentzug 

Welche Diagnose stellen wir…..? 

bis jemand zu uns kommt hat er/sie meist polyvalentes 
Konsummuster, häufig nicht mehr „nur“ die F15.2  

Sondern streng genommen wegen > 3 Substanzen oder 
unbekannten Substanzen F19! 

 

Polyvalent weil Selbsbehandlungsversuch der 
amphetamininduzierten Psychose? bzw. dem 
unerträglichen „nicht abschalten können“ bzw. der 
Entzugssymptome: Benzos gegen Gereiztheit 

 

Frage „Primär-präferierte Substanz“ wichtig…… 

Auch nach Badesalze, synthetische Cannabinoide 

 ? Spielsucht (Cormorbid bei Meth) 
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Aktuelle Zunahme der F15 als 1. HD im BKH 
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ATS-Hauptsubstanz –Behandlungsdauer 

(Rodler R.)  
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Illeg. Erstsubstanz! (Rodler R.)  



Kommunalunternehmen
Kliniken und Heime des
BEZIRKS OBERFRANKEN

BEZIRKSKLINIK HOCHSTADT 

Crystal-Methamphetamin 
105 

Entlassart: (regulär= entgiftet (THC?) bestehende 

Therapieplanung bzw. Auseinandersetzung damit)  
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Entlassart: (regulär= Opiat/ ATS) 

 (Rodler R.)  

……hoffen wir mal nicht wegen der Rcs….. 
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 frühzeitig Problembewußtsein 

 frühzeitige Interventionsmöglichkeit bei psychotischem 

Erleben vor 

 Selbstmedikation mit Downers / Opioiden 
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Infos nicht nur für Therapeuten 
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„Links von unserer Homepage“ 
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„ältere Links“ 

http://www.suchtzentrum.de/drugscouts/dsv3/stoff/crystal.html 

http://www.nida.nih.gov/Infofacts/methamphetamine.html 

http://de.wikipedia.org/wiki/Crystal_(Droge)#_note-0 

http://www.drogenwiki.de/wiki/index.php/Methylamphetamin 

http://www.nida.nih.gov/MethAlert/MethAlert.html  

http://www.stern.de/politik/ausland/558639.html?q=Crystal%20met

h 

http://www.stern.de/politik/ausland/558666.html?nv=ct_rl&backref

=%2Fpolitik%2Fausland%2F558639.html%3Fnv%3Dct_cb 
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Zusammenfassung 

 Noch nicht Deutschland Methamphetamin aber: 

Ständige Zunahme ATS (Speed und Rcs…) in D 

Weitere Zunahme????   … durch? 

Komasaufen (speeding binging?) 

Braindoping-Diskussion ? 

 Folgeschäden ! 

 Spezifische Behandlung..? 

Vorhanden ! 

Wirksam ! 

??? Suchtberatungen? 24h-Termine? 

nach Hoffnung auf Ende der Welle 2004 jetzt wieder 

Zunahme… Zukunft? 

 Kein Haloperidol bei akut psychotischem „ATS-user!“ 
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 www.Need-No-Speed.de 

 youtube: ANTI METH Crystalspeed Rap 

 

..\..\..\..\Hertel-Petri\Eigene Dateien\Eigene 

Videos\Chrystal Rap6.wmv 

 

Zur Zeit beste Internet-Seite und excellentes Peer-

gestütztes Projekt: 

Mindzone München! 

http://www.need-no-speed.de/
http://www.need-no-speed.de/
http://www.need-no-speed.de/
http://www.need-no-speed.de/
http://www.need-no-speed.de/
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
C:/Dokumente und Einstellungen/Hertel-Petri/Eigene Dateien/Eigene Videos/Chrystal Rap6.wmv
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Spielsucht und Meth 

  Spielotheken immer offen 

  Spielen ist stereotype  Beschäftigung Spaß 

 noch stärkere Selbstüberschätzung (ich gewinne 

HEUTE) 

 „als völlig zufriedenstellender schöner Film“ 

beschrieben.  

 

Bisher keinerlei Daten über diese Comorbidität. 
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ENTE 
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Reste…… 

 Link auf Präventionsüberlegungen 

-Folien 

ATS-PRÄV-LINK_aus Vorträgen.ppt 

 

C:/Dokumente und Einstellungen/rhärtel/Eigene Dateien/veröff/vortrag crystal/ATS-PRÄV-LINK_aus Vorträgen.ppt
C:/Dokumente und Einstellungen/rhärtel/Eigene Dateien/veröff/vortrag crystal/ATS-PRÄV-LINK_aus Vorträgen.ppt
C:/Dokumente und Einstellungen/rhärtel/Eigene Dateien/veröff/vortrag crystal/ATS-PRÄV-LINK_aus Vorträgen.ppt
C:/Dokumente und Einstellungen/rhärtel/Eigene Dateien/veröff/vortrag crystal/ATS-PRÄV-LINK_aus Vorträgen.ppt
C:/Dokumente und Einstellungen/rhärtel/Eigene Dateien/veröff/vortrag crystal/ATS-PRÄV-LINK_aus Vorträgen.ppt
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häufiger Ablauf/ Beikonsum/ Polytox.  

 1. Substanz Zigarette 

 2. Rausch Alkohol (binging) 

 3. Rausch Kiffen (Cannabis) 

 4. kick XTC/Speed/crystal 

 auf Crystal nicht runter kommen vermehrt Kiffen, 

Schlaftabletten (Downers- Benzodiazepine) oder 

synthetische Opiate als Schmerzmittel…oder Heroin 

rauchen (bin doch kein Junkie) 

Amphetaminpsychose mit Angst  opiat-schmerzmittel 

und Heroin geraucht, dann i.v. 

 Falls vorher Meth geraucht Heroin rauchen 

 Falls Meth gespritzt Heroin spritzen 
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Woran kann man Konsum erkennen ? 

was können Eltern tun ? 

 Substanz zu Substanz verschieden…… 

 Kein Alkohol vor 16 ….. 

 Klares Rauchverbot bis 18 

 keine eigenen Besäufnisse, kein regelmäßiges Trinken. (Modell) 

 Pseudonormalität des Alkohols… STOP 

 Methsong 

 die jetzt Mitvierziger sind mit Cannabislegaliserungsdebatten 

aufgewachsen. 

Diese waren Irrtümer…. Klare Regeln 

Freundeskreis, Konsumutensilien, weite Pupillen, hektisches 

Verhalten, lange durch machen können, Gewichtabnahme, Pickel 

die über Pubertätspickel hinausgehen….. Wechselnd verwaschene 

Sprache, Wortfindungsstörungen. 

Nachfragen, drüber sprechen. 
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Werbungs- 
Parallele zu den 

50er Jahren 
„excessive 

sleepiness bei 
Schichtarbeit…“ 

oder ist die 
Erschöpfung nach 

Nachtdienst 
gemeint? 

  



123 

Was ist das Schichtarbeitersyndrom ? 

• Ich habe mal flott gegoogelt….. 

 

• Ärzteblatt, gab es offensichtlich mal einen 
Artikel zu… 
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Echt liebe Firma……. 

• Entspricht dem Selbstbild mancher 
Berufstätigen……. 
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Überraschung? 

Effects of Modafinil on Dopamine and Dopamine 
Transporters in the Male Human Brain  

Clinical Implications  

Nora D. Volkow, MD; Joanna S. Fowler, PhD; Jean Logan, 
PhD; David Alexoff, BSE; Wei Zhu, PhD; Frank Telang, MD; 
Gene-Jack Wang, MD; Millard Jayne, RN; Jacob M. 
Hooker, PhD; Christopher Wong, BA; Barbara Hubbard, 
RN; Pauline Carter, RN; Donald Warner, AA; Payton King, 
BA; Colleen Shea, MS; Youwen Xu, MS; Lisa Muench, BA; 
Karen Apelskog-Torres, AA  

JAMA. 2009;301(11):1148-1154. 

Das deutet auf Abhängigkeitspotential…. Denn: Nucleus 
Accumbens = Hauptort der Abhängigkeit….. Wie Amphetamin 
und Methamphetamin…… 
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Und noch eine Überraschung? 
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Information ist Prävention 

 Safer USE- Seiten 

 

Sehr unterschiedliche Qualität UND INTENTION 
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Früher Top-Adresse- zwischenzeitlich Keine Warnungen 
mehr auf Seite 1, eher Selbstdarstellungen und politische 
„legalize all-“Botschaften……. 

Keine Auseinandersetzung- emailverkehr um Jahrtausendwende heutzutage 
wieder GUT 
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Neue Medien: NOCH IMMER zu wenig als 

Präventionsmedien genutzt 

 facebook ? 

 youtube kaum genutzt! 

 

 Psychonaut-Rednet-Projekt FÖRDERN!. 

Nachhaltigkeit sicherstellen und Wissenstransfer 
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 neue Seite von need no speed fehlt,  

Auch die neu überarbeite Seite von MINDZONE ist TOP! 
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Speed-Psychose 1 

Paranoid halluzinatorisch 

„Filme schieben , Paranoia haben“ (Verfolgungswahn) 

 

Diagnose wenn >48h Dauer-(HWZ) 

Eigentlich sobald psychotisches Erleben da nicht 
Substanztypisch……! 

 

Diskussion: eigenständige Erkrankung, getriggerte 
Schizophrenie….. (sofern es DIE gibt) 

 

Nicht auf Evidenz basierend: Körpernahe Halluzinationen und 
Ich-Erlebnisstörungen lösen bei mir noch immer einen „F2-
Diagnose-Reflex“ aus…. Mein Eindruck, das sind diejenigen die 
eine Negativsymptomatik längerfristig entwickeln. Nur Eindruck! 
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Amphetamin-Psychosen 

 

 

Atypika: Olanzapin, Risperidone, etc.besser 
verträglich als Haldol. (Tierversuche machen dies 

plausibel  Neurotoxizität) 
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Vernachlässigt in Präventionsdebatte 

 Die Art  wie man eine Substanz konsumiert hat Auswirkung wie 

schnell sie eine positive Wirkung hat.  

 Lerngedächtnis  Suchtgedächtnis 

 Auch deshalb ist Rauchen so schnell abhängig machend… 

…..Konsumformen die für Substanzen typisch/zwangsläufig sind! 

 XTC wurde meist nur als Pillen oral eingenommen…. 

 auch das klassische Amphetamin (Speed), und das 

tablettenförmige Pervitin des 2. Weltkrieges als TABLETTEN… 

  nasaler Konsum (seit 90er Jahre) von d-amph oder gar dem 

Rauchen von Meth (was beim normalen Speed nicht geht) 
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